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IPv6
Adressierung, Routing und IPv4-Interworking

Die Umstellung der weltweiten IP-Netze auf den neuen Standard IPv6 ist in vollem
Gange. Alle Netzwerk-Planer und -Administratoren werden früher oder später mit
diesem Thema konfrontiert. Dieses Seminar vermittelt umfassendes Wissen zu
IPv6, vom Headerformat über Adressierungsfragen bis hin zu den
Einsatzmöglichkeiten. Nach dem Kursbesuch kennen die Teilnehmer die Vorteile
und Verbesserungen, die IPv6 mit sich bringt und können den Aufwand einer
Umstellung auf IPv6 und die Anforderungen, die an einen parallelen Einsatz von
IPv4 und IPv6 gestellt werden, abschätzen. Praktische Übungen und der Einsatz
von IPv6 an einem Testnetz runden das Thema ab.

Kursinhalt
• Motivation für IPv6
• Einsatzbereiche von IPv6: IoT, Mobilfunk, ISP, Enterprise Netzwerke
• IPv6-Adressierung und Adressarten
• Änderungen im IP-Headerformat
• ICMPv6 Nachbarschaftsprozesse
• IPv6 Adressvergabe
• Autokonfiguration mit SLAAC und DHCPv6
• IPv6 im Betrieb: Betriebssysteme, Router, Virtualisierung, Cloud
• Routingprotokolle mit IPv6 (RIP, OSPF, IS-IS und BGP-4)
• Migrationsstrategien von IPv4 auf IPv6

Während des Kurses wird an einem Testnetz die praktische Implementierung von
IPv6 durchgeführt.

 E-Book  Das ausführliche deutschsprachige digitale Unterlagenpaket, bestehend
aus PDF und E-Book, ist im Kurspreis enthalten.

Zielgruppe
Dieser Kurs wendet sich an Netzwerkspezialisten, die sich über das Potenzial und
die Einsatzmöglichkeiten von IPv6 informieren möchten. Administratoren, die
bereits mit den Einschränkungen von IPv4 zu kämpfen haben sowie
Netzwerkverantwortliche, die sich auf die zukünftige Planung von IPv6-Netzen
vorbereiten möchten, sind hier ebenfalls angesprochen.

Voraussetzungen
Detaillierte Kenntnisse zu IPv4 sind für die erfolgreiche Teilnahme notwendig. Eine
gute Vorbereitung ist der Besuch des Kurses TCP/IP – Protokolle, Adressierung,
Routing.

Alternativen
Buchen Sie diesen Kurs zusammen mit IPv6 und Security – Netze und Endgeräte
richtig absichern als PowerPackage IPv6 zum vergünstigen Preis von € 2.395,- statt
insgesamt € 3.390,- bei Einzelbuchung der beiden Kurse.

Training Preise zzgl. MwSt.

Termine in Deutschland 3 Tage € 1.795,-
Termine in Österreich 3 Tage € 1.795,-
Termine in der Schweiz 3 Tage € 2.390,-
Online Training 3 Tage € 1.795,-
Termin/Kursort Kurssprache Deutsch
30.06.-02.07.25 Hamburg
30.06.-02.07.25 Online
04.08.-06.08.25 München
04.08.-06.08.25 Online
25.08.-27.08.25 Düsseldorf
25.08.-27.08.25 Online
15.09.-17.09.25 Online
15.09.-17.09.25 Wien
20.10.-22.10.25 Frankfurt
20.10.-22.10.25 Online
20.10.-22.10.25 Zürich
17.11.-19.11.25 Berlin
17.11.-19.11.25 Hamburg
17.11.-19.11.25 Online
15.12.-17.12.25 München
15.12.-17.12.25 Online

19.01.-21.01.26 Düsseldorf
19.01.-21.01.26 Online
16.02.-18.02.26 Online
16.02.-18.02.26 Wien
23.03.-25.03.26 Frankfurt
23.03.-25.03.26 Online
23.03.-25.03.26 Zürich
20.04.-22.04.26 Berlin
20.04.-22.04.26 Hamburg
20.04.-22.04.26 Online
20.04.-22.04.26 Online
18.05.-20.05.26 München
18.05.-20.05.26 Online
15.06.-17.06.26 Frankfurt
15.06.-17.06.26 Online

Dieser Kurs im Web
Alle tagesaktuellen Informationen
und Möglichkeiten zur Bestellung
finden Sie unter dem folgenden Link:
www.experteach.de/go/IPV6

Vormerkung
Sie können auf unserer Website einen Platz
kostenlos und unverbindlich für 7 Tage reservieren.
Dies geht auch telefonisch unter 06074 4868-0.

Garantierte Kurstermine
Für Ihre Planungssicherheit bieten wir stets eine
große Auswahl garantierter Kurstermine an.

Ihr Kurs maßgeschneidert
Diesen Kurs können wir für Ihr Projekt exakt an
Ihre Anforderungen anpassen.

Stand 08.06.2025
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